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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:
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oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfl e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 8. Februar 2025
Lemberg-Apotheke Affalterbach, Marbacher Straße 8
71563 Affalterbach, Tel. 07144 3 64 99
Sonntag, 9. Februar 2025
Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Straße 32
71560 Sulzbach an der Murr, Tel. 07193 6967

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und Fei-
ertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 6. Februar 2025; 17.00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
 1. Zustimmung zur Wahl zum Abteilungskommandanten und 

stellvertretenden Abteilungskommandanten der Einsatz-
abteilung der Freiwilligen Feuerwehr Backnang-Maubach

 
 2. Beratung der haushaltsrelevanten Anträge und Beschluss-

fassung des Haushaltsplans/-satzung 2025
 
 3. Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

2025, des Finanzplans mit Investitionsprogramm 2025 – 
2028 der Stadt Backnang, sowie der Wirtschaftspläne 
2025 und der Finanzpläne mit Investitionsprogramm 2025 
– 2028 des Eigenbetriebs Stadtentwässerung

 
 4. Beratung der im Rahmen der Haushaltsreden gestellten 

Anträge
 
 5. Annahme von Zuwendungen
 
 6. Baugesuche
 
 7. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben
 
 8. Anträge der Fraktionen/Stadträte
 
 9. Verschiedenes
 
10. Bekanntgaben
 
11. Anfragen

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Maubach:
Frau Edda Hilda Walz, geb. Schollenberger, zum 85. Geburtstag 
am 7. Februar 2025

In Waldrems:
Herrn Manfred Gebhard Marxer, zum 75. Geburtstag 
am 8. Februar 2025

AMTLICHES

Sitzungstermine

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

AWRM verschickt Abfallgebührenbescheide
Abfallgebühren bleiben im Vergleich zum Vorjahr unverändert
Ab 7. Februar 2025 werden die Jahresgebührenbescheide für 
die Abfallentsorgung im Rems-Murr-Kreis verschickt. Die Ge-
bühren sind im Vergleich zum Jahr 2024 unverändert.

Die jährliche Grundgebühr sollte nicht mit der Leerungsgebühr 
verwechselt werden. Diese wird aktuell noch über den Kauf 
von Gebührenmarken beglichen und ist für die Leerungen der 
Rest- und Biomülltonnen zu zahlen. Erst im Jahr 2027 ersetzt 
ein digitaler Chip den Kauf der Gebührenmarke.

Die Jahresgrundgebühr hingegen beinhaltet zahlreiche gebüh-
renfreie Angebote. So können die Bürgerinnen und Bürger an 
insgesamt 12 Wertstoffhöfen und 19 Grüngutplätzen Material 
anliefern. Auch das Angebot des Umweltmobils sowie die Ab-
holung von Grünschnitt und Christbäumen im Rahmen einer 
Straßensammlung ist mit beinhaltet. Elektroaltgeräte und Me-
tallschrott werden auf Antrag abgeholt.

Auch wenn es sich bei der Jahresgrundgebühr abhängig von 
der Haushaltsgröße um einen fi xen Betrag handelt, ist es mög-
lich, durch das eigene Verhalten im Bereich der Abfallentsor-
gung zu sparen. So kommen diejenigen, die wenig Müll produ-
zieren und auf eine strikte Abfalltrennung achten, in der Regel 
mit einem geringeren Volumen der Restmülltonne aus. Gerade 
für kleine Haushalte bietet sich die gemeinsame Nutzung von 
Rest- oder Biomülltonne mit direkten Nachbarn an.

Antworten auf Fragen zum Gebührenbescheid fi ndet man auf 
dem Beiblatt, welches diesem beiliegt. Sollten dennoch Fra-
gen offen sein kontaktiert man die AWRM am besten per E-Mail 
an gebuehren@awrm.de. Für eine schnellere Zuordnung der 
Anfrage wird das auf dem Gebührenbescheid vermerkte Bu-
chungszeichen benötigt.

Erweiterter Telefonservice vom 10. bis 21. Februar 2025
Über den Zeitraum von zwei Wochen vom 10. bis 21. Februar 
2025 bietet die AWRM einen erweiterten Telefonservice unter 
der auf dem Gebührenbescheid angegebenen Rufnummer an. 
Auch wenn die Sprechzeiten für einen Zeitraum von zwei Wo-
chen erweitert werden, kommt es gerade in den ersten Tagen 
nach Versand der Gebührenbescheide zu einem erhöhten Tele-
fonaufkommen. Für längere Wartezeiten bittet die AWRM 
schon jetzt um Verständnis.

Nachstehend die erweiterten Sprechzeiten: 
Montag - Mittwoch: 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Antworten auf viele Fragen fi ndet man auch auf der Internet-
seite der AWRM unter www.awrm.de.

Entsorgungstermine

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de
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In mehreren Planungssitzungen nahm das Vorhaben Gestalt 
an. Passend zu den pädagogischen Schwerpunkten der Kita – 
Naturnähe und musikalische Förderung – entwarfen und säg-
ten die Seniorinnen und Senioren verschiedene Holztäfelchen, 
die anschließend von den Kindern der Kita begeistert bemalt 
wurden. Zu guter Letzt entstand zudem ein neues Kindergar-
tenschild.

Eine Auswahl der von den Kitakindern bemalten Holzfi guren.
 Foto: R. Hahn – Stadt Backnang

Im November 2024 wurden die 50 Figuren und das Schild von 
den Senioren am Hang vor der Kita aufgestellt.

Die Neugestaltung des Vorgartens wird von den Eltern und Kin-
dern der Kita sowie von der Nachbarschaft voller Begeisterung 
wahrgenommen.

Das Team der Kita Waldrems bedankt sich herzlich bei den Mit-
gliedern der Seniorenwerkstatt für die gute Zusammenarbeit 
und den Erfolg dieses mehrmonatigen Projekts.

Waldrems

Die Kita an der Neckarstraße sichtbar machen
Eine gelungene Kooperation zwischen Kita Waldrems und 
der Backnanger Seniorenwerkstatt
Von der Straßenseite war die Kita Waldrems aufgrund ihres 
Wohnhauscharakters kaum erkennbar. Schon lange gab es den 
Wunsch, dies zu ändern.

In Kooperation mit der Backnanger Seniorenwerkstatt nahm 
das Projekt seinen Lauf. Vier engagierte Senioren zeigten 
höchste Motivation.

Die Kreativen und Tatkräftigen aus der Seniorenwerkstatt.
 Foto: R. Hahn – Stadt Backnang

Schulen und Kindergärten
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den rettet Leben‘ ist nicht nur ein Slogan, sondern eine 
schlichte Tatsache. Ohne Menschen wie Sie wäre unser Gesund-
heitssystem nicht funktionsfähig“, so Friedrich. Besonders 
hob er hervor, dass der Bedarf an Blutspenden kontinuierlich 
steige, insbesondere für Krebspatientinnen und -patienten so-
wie Menschen mit schweren Erkrankungen.

Alle Infos zum nächsten Blutspendentermin, zur Anmeldung und 
zur Blutspende allgemein gibt es unter www.drk-backnang.de.

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

• Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14.30 Uhr 
im Haus der AWO

• Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

• Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Musikschullehrer/in(m/w/d)

für das Fach Elementare Musik- 
pädagogik/musikalische Grundstufe
30,30 %-Stelle, Entgeltgruppe 9b TVöD

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Sachbearbeiter/in für 
die Bußgeldstelle(m/w/d)

70–100 % Stelle
Entgeltgruppe 6 TVöD  / BesGrp A8

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Änderung des Redaktionsschlusses
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt, 
welches am 12. Februar 2025 erscheinen wird, 

ist bereits am Donnerstag, 6. Februar 2025, 12.00 Uhr!
Wir bitten um Beachtung.

Mietspiegel
Es werden nochmals 4.000 Haushalte angeschrieben
Für die Erstellung des neuen Mietspiegels wurden bereits im 
November 2024 Fragebögen an 4.500 zufällig ausgewählte 
Haushalte versandt. Die Fragen beziehen sich im Wesentlichen 
auf die Lage und Ausstattung der Wohnungen.

Da die Rücklaufquote bisher sehr gering ist, werden nun zu-
sätzlich weitere 4.000 Haushalte in Backnang zufällig ausge-
wählt.

Die Stadtverwaltung bittet daher erneut darum, dass sich 
möglichst viele Mieter an der Umfrage beteiligen und den Fra-
gebogen bis Montag, den 17. Februar 2025, zurücksenden. Der 
Fragebogen kann auch online ausgefüllt werden. Nur mit Ihrer 
Unterstützung lässt sich eine fundierte Datengrundlage für 
den neuen Mietspiegel erstellen.

Die Auswertung der erhobenen Daten erfolgt im Auftrag der 
Stadtverwaltung durch das EMA-Institut für empirische Markt-
analysen in Regensburg. Der Datenschutz ist dabei gewährleistet.

Der neue Mietspiegel liegt voraussichtlich im Frühjahr 2025 
vor. Für Rückfragen stehen bei der Stadt Backnang, Stadtkäm-
merei, Andrea Gromball unter der Telefonnummer 07191 894-
240 und beim EMA-Institut Oliver Trinkaus unter 0941 380-700 
zur Verfügung.

Stadt Backnang und DRK Backnang ehren Blutspender
Auch in diesem Jahr wurden treue Blutspenderinnen und Blut-
spender mit einer Urkunde, der Blutspende-Ehrennadel und 
einem Präsent im Sitzungssaal des Historischen Rathauses in 
Backnang für ihren besonderen Einsatz geehrt. Oberbürger-
meister Maximilian Friedrich und der Ortsvereinsvorsitzende 
des Deutschen Roten Kreuzes, Klaus-Dieter Fackler, führten 
die Ehrung am Freitag, den 31. Januar 2025, durch und freuten 
sich über die hohe Einsatzbereitschaft der diesjährig Geehr-
ten. Insgesamt erhielten 36 Personen eine Auszeichnung, da-
von 23 für zehn Blutspenden, sieben für 25 Spenden, drei für 
50 Spenden sowie Einzelpersonen für 75, 100 und beeindru-
ckende 125 Spenden.

Dem DRK-Vorsitzenden Klaus-Dieter Fackler war es in seiner 
Rede besonders wichtig, auf die Bedeutung und die Selbstlo-
sigkeit der Blutspenderinnen und Blutspender hinzuweisen. 
„Sie spenden nicht einfach Geld oder materielle Dinge – Sie 
spenden Ihr eigenes Blut, Ihr Lebenselixier. Sie sind stille Hel-
den, die Leben retten“, betonte er. Er schilderte zudem ein-
drücklich eine persönliche Erfahrung: „Wie wichtig dies sein 
kann, habe ich letztes Jahr selbst erlebt. Meine Mutter wurde 
als Notfall ins Krankenhaus eingeliefert und erhielt als erste 
rettende Maßnahme eine Bluttransfusion.“

Auch Oberbürgermeister Maximilian Friedrich drückte seine 
große Anerkennung für die Geehrten aus. „Der Satz ‚Blutspen-

AUS DEM RATHAUS
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Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 9 27 97 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pfl egeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797-20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de
Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen
Tel. 07191 9 27 97-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

        
wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 – 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per 
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 19.30 Uhr 
statt. Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
• Seniorengymnastik
• Yoga
• Line Dance
• Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
• Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
• Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 07191 6 09 31 oder per E-Mail 
unter info@drk-backnang.de

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 07191 34 31 39 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags   9.00 – 12.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr
samstags   9.00 – 12.00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 07191 6 09 31.

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110



8 5.2.2025 Nr. 6/2025

Dienstag, 11. Februar 2025
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 12. Februar 2025
15.30 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Waldrems-Heiningen
19.30 Uhr Öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung, 
 GH der Matthäuskirche
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Bibelabende 2025 mit Prälat Ralf Albrecht
Von Mittwoch, den 26. bis Freitag, den 28. Februar 2025 fi nden 
wieder Bibelabende in der Kirchengemeinde WaHeMa statt: An 
den drei Abenden werden die Psalmen im Mittelpunkt stehen. Be-
ginn ist immer um 19.30 Uhr in der Auferstehungskirche Wald-
rems-Heiningen (Neckarstr. 88). Als Referent konnte der Heil-
bronner Prälat Ralf Albrecht gewonnen werden. Unter dem 
Gesamtthema „Psalmen – so geht Beten!“ wird er in dieses beson-
dere Buch innerhalb der Bibel einführen und drei Psalmen näher 
betrachten: Mit Psalm 1, Psalm 23 und Psalm 150 legt er den 
ersten, den letzten und den beliebtesten Psalm der Bibel aus. 
Die Abende nehmen daher nicht nur die Auslegung und Erklä-
rung in den Blick. Sie möchten auch einladen und anleiten, 
wieder selbst Erfahrungen mit dem Beten zu machen.

Ralf Albrecht, Jahrgang 
1964, ist seit 2020 Prälat in 
Heilbronn. Als Regionalbi-
schof ist er für 14 Dekanate 
und über 350 Kirchenge-
meinden zuständig, darun-
ter auch das Dekanat Back-
nang. Albrecht war 11 Jahre 
Vorsitzender der Christus-
bewegung „Lebendige Ge-
meinde“ in Württemberg. 

Foto: Gottfried Stoppel

Stuttgarter Str. 139, 71522 Backnang
Tel. 07191 183 198 oder -199, Fax 07191 183 212
E-Mail: pfl egedienst@paulinenpfl ege.de
Homepage: www.pfl egedienst.paulinenpfl ege.de

Ambulanter Pfl egedienst „Pauline pfl egt“ von der 
Paulinenpfl ege Winnenden e.V.

Ihr ambulanter Pfl egedienst speziell für Menschen mit 
Behinderung, jeden Alters, mit folgenden Leistungen: 
• Grund- und Behandlungspfl ege
• stundenweise Betreuung
• Unterstützung bei der Organisation des Alltags 
 und im Haushalt
• Familienpfl ege
• Beratung
• Leistungen über persönliches Budget

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 9. Februar 2025
4. Sonntag vor der Passionszeit

„Kommt her und sehet an die Werke Gottes,
der so wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.“

Psalm 66,5

Donnerstag, 6. Februar 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16.30 Uhr Jungschar Waldrems (1. – 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen 

Freitag, 7. Februar 2025   
16.00 Uhr  Mädchenjungschar (5. – 7. Klasse), GH Maubach
19.00 Uhr Teenkreis (8. Klasse – 16 Jahre), GH Waldrems-Hei-

ningen

Sonntag, 9. Februar 2025
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Waldrems-

Heiningen (Pfarrerin Renard)  
Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Unger am Klavier 
und Frau Schubert mit der Querfl öte begleitet.

10.15 Uhr Kirchenkids, GH Waldrems-Heiningen

Montag, 10. Februar 2025
17.00 Uhr  Jungschar Maubach (1. – 4. Klasse), GH Maubach

Paulinenpflege Winnenden e.V.
Ambulanter Pflegedienst Backnang

AUS DEN KIRCHEN
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Seniorengymnastik    8.30 –   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 – 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 – 11.30 Uhr 

Die Übungsstunden fi nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

Sport bei den Landfrauen in Heiningen

DIENSTAG

Hatha Yoga 18.00 – 19.15 Uhr 
10x75 Minuten
90,- Euro Mitglieder, 
102,- Euro Nichtmit-
glieder
von 4. Februar bis 
15. April 2025

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

Linientanz 
für alle

18.30 – 19.30 Uhr
10x60 Minuten
60,- Euro Mitglieder, 
65,- Euro Nichtmit-
glieder  
ab 18. Februar 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

DONNERSTAG

Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 – 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich"

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 – 18.30 Uhr
10x60 Minuten
Mitglieder + Nichtmit-
glieder 60,- Euro
ab 9. Januar 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pfl ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins befi nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Treff jeden Montag und Donnerstag 
ab 18.30 Uhr.

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
9. März 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
13. April 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
4. Mai 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
8. Juni 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 6. Februar 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Aspacher Tor
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 8. Februar 2025
10.30 Uhr Taufe, Johanneskirche
18.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, Johanneskirche +

anschließend Fest, Gemeindehaus St. Johannes

Sonntag, 9. Februar 2025
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Chor, Johanneskirche
15.30 Uhr Polnische Eucharistiefeier, Johanneskirche

Dienstag, 11. Februar 2025
18.00 Uhr Beichtgelegenheit, Johanneskirche
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Freizeit-Volleyball in der Reisbach-Turnhalle in Waldrems

Lust auf Volleyball, aber noch kein passendes Team gefunden? 
Vielleicht hat Deine Suche jetzt ein Ende. Wir laden herzlich 
ein, in unsere Volleyball-Gruppe zu kommen. Wir spielen (au-
ßerhalb der Schulferien) jeden Dienstag von 18.00 bis 
20.00 Uhr in der Schulturnhalle Reisbachtal in Waldrems

Bei uns spielen alle Geschlechter und Altersgruppen von 20 bis 
65 Jahren zusammen. Man muss kein Profi  sein, um bei uns 
mithalten zu können, aber ein wenig Ballsicherheit, Regel-
kenntnis und Spielverständnis müssen schon sein, denn sonst 
kommt kein Spiel zustande - und das macht niemand Spaß. 
Aber einfach mal kommen und ausprobieren, dann zeigt sich 
gleich, ob es passt - für Dich und für uns.

Und wer ist eigentlich „wir“? Wir ist der cje backnang e.V. 
(club junges europa). Die Teilnahme am Volleyball kostet 
nichts, man muss auch kein Vereinsmitglied sein (darf das aber 
natürlich gerne). Ach ja! Und nach dem Duschen gehen wir 
zusammen was essen und trinken.

Noch Fragen? Jürgen Wintergerst, Tel. 01577 26 26 16 8
E-Mail: juergen.wintergerst@outlook.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Homepage: www.cje-backnang.de

club junges europa (cje)
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Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 – 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15.15 – 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
 Rakitu MAXIS 16.30 – 17.30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

Mitteleuropapperlapapp – Verse aus dem Zusammenhang
Timo Brunke und die Hölderlin Spoken Word Band im Back-
nanger Bürgerhaus
Der literarische Salon am Samstag, den 15. Februar um 20.00 Uhr 
verspricht tiefbohrendes Easy Listening mit Humor, Ironie und 
Verselust. Die Stuttgarter Formation „Hölderlin Spoken Word 
Band“ mit Boris Kischkat (Gitarre und Looper), Andreas Krenne-
rich (Saxophon) und Daniel Kartmann (Percussion), die sich um 
den Bühnenpoeten Timo Brunke gruppiert, feiert das gesproche-
ne Wort mit vielfältigen musikalischen Mitteln. So entstehen 
Musikdramen im Miniaturformat, alltägliche Sprechakte werden 
zu akustischen Aha-Erlebnissen zwischen Komik und Tiefsinn.  

Im Bühnenjazzprogramm zu seinem neuesten Gedichtband 
„Mitteleuropapperlapapp“ zupft Timo Brunke an den Vorhän-
gen zur Realität und siehe da: Zwischen den Kulissen unseres 
Zusammenlebens bleibt wenig, wie es war. Mehr noch: Kaum 
etwas war je so, wie es schien. 

Die hier versammelten Moritaten, Momentaufnahmen und 
Menschenbetrachtungen erheitern, stiften Nähe, Distanz und 
neue Zugänge ins Altbekannte. Angezählte Vorstellungen vom 
Leben schillern in Reimen und Versen von süffi santer Zuge-
wandtheit. Stimmen aus Großraumbüros, Straßen und Plätzen 
treffen auf innere Monologe von Nachbarn, Gegnern und bes-
ten Freundinnen. Ein Abend für Balladenfans und Beethoven-
liebhaber, Dada-Genießer und schöne Seelen – allen Zeitläuf-
ten zum Trotz.
 
Weitere Informationen sowie Tickets ab 16,- Euro, ermäßigt ab 
12,- Euro, gibt es unter www.backnanger-buergerhaus.de, 

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus

Ausstellungsbesuch „Ein Fest für die Augen“ in der Galerie 
Stihl in Waiblingen
Am Sonntag, den 9. Februar 2025 bieten die Backnanger Na-
turfreunde für alle Kunstinteressierten einen Besuch der Aus-
stellung „Ein Fest für die Augen“ in der Galerie Stihl in Waib-
lingen an. Die Ausstellung nimmt die Besucherinnen und 
Besucher mit auf eine Reise durch die außergewöhnliche und 
vielseitige Welt des Essens. Vom klassisch arrangierten Stillle-
ben über den „Tatort“ Küche, von Fragen des Benehmes zu 
Tisch, bis hin zu Food-Waste und Lebensmittel-Knappheit so-
wie der gemeinschaftsstiftenden Bedeutung einer Mahlzeit ist 
hier ein ganzes Kaleidoskop rund um unser Essen zu sehen. 

Der Ausstellungsbesuch ist mit der Teilnahme an der öffentli-
chen Führung, Beginn um 11.30 Uhr, verbunden.

Anreise mit der Bahn, Abfahrt um 10.48 Uhr ab Backnang. 
Treffpunkt um 10.30 Uhr in der Eingangshalle des Backnanger 
Bahnhofs. Unkostenbeitrag 5,- Euro. Anmeldung erforderlich 
unter mafuschi@aol.com.

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rücken 
und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde früher. 
Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an Geräten. 
Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 07191 6 39 97

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle  
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18.00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18.00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10.00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft:
Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7 07 77 49 
Rennrad & Radtouren: Lothar Wurst, 0170 3 86 98 89

Radball
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 17.00 – 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 18.30 – 20.00 Uhr
Amateure: dienstags und donnerstags, 
 20.00 – 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler: mittwochs und freitags, 
 18.00 – 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Backnang

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de
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Senioren fahren ins BikiniARTmuseum nach Bad Rappenau
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang lädt am Mittwoch, den 
12. März 2025, zur Fahrt ins Grüne nach Bad Rappenau in das 
BikiniARTmuseum (BAM) ein. Die Teilnehmer erhalten die 
Chance, das erste Museum weltweit zu besichtigen, welches 
sich nur der Geschichte der Bademode verschrieben hat. Es 
gibt eine Führung, eine Multimediashow, sowie die Möglich-
keiten von sich Bilder zu machen. Die Ausstellung umfasst 
Bilder, Skulpturen, Gemälde und ausgestellte Bademode. Nach 
dem Besuch der Ausstellung ist eine gemütliche Einkehr im 
Café gegenüber dem Museum geplant.

Die Fahrt erfolgt mit Kleinbussen und ist besonders für mobili-
tätseingeschränkte Menschen gedacht, die sonst an keinem der 
Ausfl üge des Seniorenbüros teilnehmen können. Ab 13.00 Uhr 
werden diese von zu Hause abgeholt. Die Kosten betragen 
25,- Euro pro Person. Inhaber des Familien- und Kulturpasses der 
Stadt Backnang erhalten einen vergünstigten Preis. Eine Anmel-
dung ist im Seniorenbüro, Im Biegel 13 oder unter der Telefon-
nummer 07191 894-319 bis zum 5. März 2025 erforderlich.

Rückenfi t - Rückenkräftigung (25F30405)
10 mal ab Di., 18. Februar 2025 10.00 - 11.15 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

English at work - Lernstufe A2/B1 (Kleingruppe) (25F40626)
12 mal ab Mi., 19. Februar 2025 18.00 - 19.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 12

Englisch B1 - am Morgen (25F40631)
15 mal ab Fr., 21. Februar 2025 10.00 - 11.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Spanisch A1.2 - mit geringen Vorkenntnissen (25F41005)
10 mal ab Fr., 21. Februar 2025 10.00 - 11.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Gitarrenkurs mit geringen Vorkenntnissen (25F21325)
10 mal ab Fr., 21. Februar 2025 19.00 - 20.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10

Der Philosoph mit dem Hammer
Friedrich Nietzsche zum 125. Todestag (25F10301)
Di., 25. Februar 2025 10.00 - 12.00 Uhr Backnanger Bürgerhaus

Back in Shape - Mama macht mehr (25F30462)
10 mal ab Do., 27. Februar 2025 9.30 - 10.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Strudelküche süß und herzhaft (25F30966)
Do., 27. Februar 2025 18.00 - 21.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6

Wir bauen einen „Ich-bin-gut-drauf“- Anhänger
Kinder 10-12 Jahre (25F84001)
Fr., 28. Februar 2025,14.30 - 16.45 Uhr u. Sa., 1. März 2025, 
9.30 - 11.45 Uhr
Technikforum Backnang, Wilhelmstr. 32

Seniorenbüro Backnang
07191 894-567, buergerhaus@backnang.de und beim Ticket-
vorverkauf im Backnanger Bürgerhaus und der Stadtbücherei 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Boris Kischkat, Daniel Kartmann, Andreas Krennerich, Timo Brun-
ke (v.l.n.r.) Foto: Timo Kabel

Chinesische Klänge im FlauschOhren-Konzert
Mach-mit!-Konzert im Backnanger Bürgerhaus
Nach China entführt das nächste FlauschOhren-Konzert 
„TraumMaler” im Backnanger Bürgerhaus am Dienstag, den 18. 
Februar 2025 um 15.00 Uhr.

Kathrin Bonke, Flötistin und Moderatorin, erzählt eine chine-
sische Geschichte. An ihrer Seite hat sie mit Lin Chen eine 
gebürtige Chinesin, die verschiedenste chinesische und euro-
päische Schlaginstrumente spielt und den Kindern im Publi-
kum aufregende Klanglandschaften nahebringt. Für alle Kin-
der, die gerne singen, gibt es ein chinesisches Kinderlied zum 
Mitsingen. Und es passiert noch etwas ganz Besonderes in 
diesem Konzert: 

Der Künstler Felix Karweick wird live zur Musik auf eine große 
Leinwand zeichnen. Mit seinen Bildern können Träume Wirk-
lichkeit werden.

Geeignet ist das Konzert für Kinder von drei bis acht Jahren. 

Weitere Informationen sowie Tickets zum Einheitspreis von 
7,- Euro für Kinder und Erwachsene gibt es online unter www.
backnanger-buergerhaus.de, 07191 894-567, buergerhaus@
backnang.de und beim Ticketvorverkauf im Backnanger Bürger-
haus und der Stadtbücherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Das FlauschOhren-Ensemble kommt ins Bürgerhaus
 Foto: NAFILM
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Ort der energetischen Liebe, fi ndet jeder Zugang zu einer spi-
rituellen Welt und jedes körperliche und seelische Problem 
wird gelindert. Doch die Dreharbeiten werden durch ihren Ehe-
mann Markus unterbrochen, der zwei Tage früher von einer 
Geschäftsreise zurückkommt. Die Ruhe und die Aura sind so-
gleich zerstört! Nun läuft alles aus dem Ruder im Hause Oster-
ey, so dass sich die Aura auf Crashkurs befi ndet…

Wenn Sie wissen wollen, wie das ganze jetzt weitergeht, dann 
sollten Sie sich einen der folgenden Termine freihalten:

Samstag, 8. Februar 2025
Beginn: 20.00 Uhr, Saalöffnung: 19.00 Uhr, Bewirtschaftung 
mit warmem Essen

Sonntag, 9. Februar 2025
Beginn: 16.00 Uhr, Saalöffnung: 15.00 Uhr, Bewirtschaftung 
mit Kaffee und Kuchen sowie Vesper

Ihr Musikverein Unterweissach

Gedenkreise des Volksbundes zum 80. Jahrestag des 
Kriegsendes nach Berlin vom 5. bis 9. Mai 2025
Entdecken Sie zusammen mit den Bezirksverbänden Nordwürt-
temberg und Südbaden/Südwürttemberg des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. die Sehenswürdigkeiten 
der Weltstadt Berlin. Erleben Sie eine Gedenkveranstaltung 
anlässlich des 80. Jahrestages des Endes des Zweiten Weltkrie-
ges und einen Besuch der Kriegsgräberstätte Halbe in Bran-
denburg. Für weitere Informationen und Fragen zur Reise steht 
Ihnen Herr Gordon Hügel vom Volksbund unter den Telefon-
nummern 0172 7944944 oder 07531 9052-15 und per E-Mail 
gordon.huegel@volksbund.de gerne zur Verfügung. 

Verschiedenes

Tai Chi Kids - Achtsamtkeits- und Beweglichkeitstraining 
Kinder 6 – 10 Jahre (25F85005)
Sa., 1. März 2025 10.30 - 12.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

Schnell noch Karten für unser Theaterwochenende sichern

Der Vorverkauf ist in den letzten Zügen. Die begehrten Ein-
trittskarten für unser Theaterwochenende erhalten Sie bei der 
Bäckerei Trefz in Unterweissach (Vorverkaufspreis 10,- Euro). 
Tickethotline: 0151-75027035. Sichern Sie sich noch schnell 
Ihre Karten! Natürlich können Sie Ihre Tickets auch bei allen 
Musikern bestellen.

Der Titel der unterhaltsamen Komödie lautet „Nonnenpoker“. 
Seien Sie sich sicher, unsere Regisseurin Bärbel Lack hat wie-
der ein Attentat auf Ihre Lachmuskeln geplant.

Conni ist gerade dabei ein Werbevideo für ihr neues Unterneh-
men zu drehen. Denn am „Knodel“, dem kosmisch-neutralen 

Aus den Nachbargemeinden
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Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770 333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Unterneh-
men im Bezirk der Agentur für Arbeit Waiblingen.

Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Bera-
tungen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen zur Verfü-
gung. Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800 4 555520 
erreichbar.

Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe sowie dem Anzeige-
verfahren gibts auf www.arbeitsagentur.de/unternehmen/per-
sonalfragen/pflichten-arbeitgeber/schwerbehinderte-men-
schen.

Keine Faxe mehr 
Digitale Alternativen ersetzen das Fax-Verfahren
DRV BW geht neue Wege in der Kommunikation 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) geht neue Wege in der Kommunikation und stellt das Fax-
Verfahren ein. Künftig gibt es ausschließlich digitale Alterna-
tiven über die Anliegen einfach mit der DRV BW geklärt werden 
können. Auf diesen Wegen sind auch das Hochladen und die 
datenschutzkonforme Übermittlung von Anhängen möglich. 

Welche digitalen Alternativen gibt es? 
Kontaktformular für persönliche Anliegen 
Hierüber können alle Kommunikationspartner - Versicherte 
und Bevollmächtigte sowie Unternehmen und Institutionen - 
der DRV BW Unterlagen und Informationen übermitteln. Vor-
aussetzung dafür ist, dass die Versicherungsnummer bekannt 
ist. Die Unterlagen werden an den kontoführenden Versiche-
rungsträger gesendet und gehen automatisch in die digitale 
Akte ein. Dieses Formular steht unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/eantrag-S8003 zur Verfügung. 

eAntrag Webversion 
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deutsche 
Rentenversicherung gestellt werden. Auch hierfür ist die An-
gabe der Versicherungsnummer nötig. Die Anträge werden an 
den kontoführenden Versicherungsträger gesendet und gehen 
automatisch in die digitale Akte ein: www.deutsche-renten-
versicherung.de/eantrag. 

Kundenportal (mit Anmeldung über eID) 
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrichten und 
Dokumente sicher mit der Deutschen Rentenversicherung aus-
getauscht. Voraussetzung ist die Registrierung im Kundenpor-
tal. Alle Informationen zum Kundenportal und ePostfach un-
ter: www.deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal. 

Kontaktformular für sonstige Anfragen 
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und unkom-
pliziert Unterlagen und Informationen übermittelt werden, 
die nicht im Zusammenhang zu einer Versicherungsnummer 
stehen oder wenn die Versicherungsnummer nicht bekannt ist. 

Preise pro Person: Doppelzimmer 769,- Euro, Einzelzimmer 
899,- Euro

Zustiegsmöglichkeiten: Friedrichshafen, Singen (Hohent-
wiel), Ulm und Stuttgart

Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 4 x Ü/F im Hotel 
Best Western Plus Plaza am Kurfürstendamm, 4 x 
Abendessen, Stadtführung mit Spreefahrt, Rei-
seleitung und Betreuung durch Volksbund-Mitar-
beiter, weitere Highlights ggf. gegen Aufpreis 
(Programmablauf ist vorläufi g, Änderungen vor-
behalten)

Verbindlicher Anmeldeschluss: 15. Februar 2025 (Mindest-
teilnehmerzahl 70 Personen)

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bezirksverband Nordwürttemberg
Nürnberger Str. 184
70374 Stuttgart
Telefon: 0711 621826
E-Mail: bv-stuttgart@volksbund.de

Meldepfl icht von 
Arbeitsplätzen für 
schwerbehinderte 
Menschen bis spätestens 
31. März 2025
Betriebe und Verwaltungen 
mit 20 und mehr Beschäf-
tigten sind verpfl ichtet, 
fünf Prozent ihrer Arbeits-
plätze mit schwerbehin-
derten Menschen zu beset-
zen. Tun sie das nicht, 
müssen sie für jeden nicht 
besetzten Pfl ichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige 
Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig 
von der Beschäftigungsquote. Die Beschäftigungs- und Anzeige-
pfl icht gilt auch für Unternehmen, die im laufenden Jahr von 
Kurzarbeit betroffen waren.

Viele Betriebe und Verwaltungen haben ihre Meldung bereits 
der örtlichen Agentur für Arbeit zugeleitet. Diejenigen, die 
ihrer Meldepfl icht noch nicht nachgekommen sind, können 
dies noch bis zum 31. März 2025 nachholen – eine Fristverlän-
gerung ist nicht möglich. 

Um die Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und Verwal-
tungen die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese steht 
auf www.iw-elan.de unter der Rubrik „Software“ zur Verfü-
gung. Am schnellsten und einfachsten geht der Versand der 
Anzeige auf elektronischem Wege. Hierfür ist keine händische 
Unterschrift erforderlich. Ob und in welcher Höhe eine Zah-
lungspfl icht besteht, lässt sich mit IW-Elan berechnen.

Die Ausgleichsabgabe hat sich durch das Gesetz zum inklusi-
ven Arbeitsmarkt zum 1. Januar 2024 für diejenigen Arbeitge-
ber erhöht, die über den Jahresverlauf hinweg keinen einzigen 
schwerbehinderten oder gleichgestellten Menschen beschäf-
tigt haben. Mit der Meldung zum Stichtag 31. März 2025 kom-
men die neuen Zahlbeträge, die nach Betriebsgröße gestaffelt 
sind, erstmalig zum Tragen.

Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der 
Teilhabe von schwerbehinderten Menschen eingesetzt. Darun-
ter zählen zum Beispiel die Einrichtung eines Arbeitsplatzes 
sowie die Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit 
einem Eingliederungszuschuss.
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fi nden, das Ostkastell und den Limes für die Öffentlichkeit in 
ein neues Licht rücken“, erklärt Marcus Schaaf von den Limes- 
Cicerones. Die in historischen Gewändern auftretenden Limes-
Botschafter werden eine feierliche Weihezeremonie in römi-
scher Manier durchführen und so das Jubiläumsjahr offi ziell 
eröffnen.

Karl-Dieter Diemer, Geschäftsführer des Naturparks Schwä-
bisch-Fränkischer Wald, betont: „Dieses Format haben wir von 
unseren Kollegen vom Naturpark Rhein-Taunus übernommen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste, besonders Familien, die 
Freude daran haben, diesen Welterbe-Ort in Dämmerung und 
Dunkelheit neu zu entdecken.“

Entlang einer „Marktstraße“ präsentieren zahlreiche Anbieter 
die Veranstaltungen des Limes-Jubiläumsjahres und laden Be-
sucher ein, das vielseitige Programm zu entdecken. Für wär-
mende Getränke ist ebenfalls gesorgt.

Welzheims Bürgermeister Thomas Bernlöhr ergänzt: „Es gibt 
wenige Orte entlang des Limes, an denen das römische Leben 
so lebendig und anschaulich wird wie in unserem Archäologi-
schen Park Ostkastell. Wir sind dankbar für unsere engagierten 
ehrenamtlichen römischen Botschafter in Welzheim. Die Kom-
bination der Cicerones mit dem Naturpark ist innovativ und 
verbindet neue Enden in der Vermittlung des Welterbes.“

Veranstaltungsdaten:
• Datum: Samstag, 8. Februar 2025
• Uhrzeit: 16.30 Uhr
• Ort: Ostkastell Welzheim
• Eintritt: frei, Anmeldung nicht erforderlich

 Foto: © Naturpark SFW

Weitere Informationen und Veranstaltungen im Limes-Ju-
biläumsjahr:
https://www.naturpark-sfw.de/erleben/lebendiges-geschichts-
buch/welterbe-limes 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Telefon: 07192 97 89 – 000
E-Mail: info@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de  

Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und Unter-
nehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsselungs-
server Cryptshare® bereit, um den einfachen und sicheren 
Austausch vertraulicher Informationen zu ermöglichen. Alter-
nativ können über das Verschlüsselungsverfahren S/MIME 
ebenso sicher vertrauliche Daten und Informationen per Mail 
ausgetauscht werden. 

Nähere Informationen fi nden Sie auf unserer Internetseite 
www.drv-bw.de/Kontakt.

Was kommt nach dem Stillen? – Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter von 4 
bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-
Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Petra Schar-
berth-Zender Online-Vorträge an.

Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet 
werden? Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin 
Petra Scharberth-Zender in ihrem Online-Vortrag nach.

Die Veranstaltung wird an folgendem Termin angeboten:
• Dienstag, 25. Februar 2025 von 19.00 bis 20.30 Uhr

Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste Kin-
derernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kostenfrei.

Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informatio-
nen werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Welterbe im Fackel-
schein
20 Jahre UNESCO-Welt-
erbe: Am Ostkastell in 
Welzheim wird das 
Limes-Jubiläumsjahr ein 
weiteres Mal sichtbar
Am Samstag, 8. Februar 
2025, lädt der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald ge-
meinsam mit den Limes-Cicerones zum stimmungsvollen Event 
„Welterbe im Fackelschein“ ins Ostkastell Welzheim ein.

Der Vorsitzende des Naturparks, Bürgermeister Armin Mößner 
aus Murrhardt hebt hervor: „Als einer von zwei Naturparken in 
Baden-Württemberg, die Teil dieses Welterbes sind, ist es uns 
ein großes Anliegen, dieses wertvolle und unsere Geschichte 
prägende Alleinstellungsmerkmal eines UNESCO-Welterbes 
über das ganze Jahr hinweg sichtbar zu machen.“

In der früh einbrechenden Dunkelheit werden die historischen 
Bauten durch Fackeln und Kunstlicht eindrucksvoll in Szene 
gesetzt. „Mit dem Format „Welterbe im Fackelschein“ wollen 
wir zu einer Jahreszeit, in der wenige Veranstaltungen statt-
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Die Auszeichnung fand im Rahmen des ersten Naturpark-Part-
nertreffens, statt. Dabei sollen die regelmäßig stattfi ndenden 
Treffen dem Kennenlernen, der Information, dem Austausch und 
der Zusammenarbeit im Netzwerk dienen. Alle Partner hatten zu 
Beginn die Gelegenheit sich und ihre Erzeugnisse, die typisch 
für Ihren Betrieb sind und die sie zum Kochen mitgebracht hat-
ten, vorzustellen. Unter Anleitung von Jonas Kachel entstand 
anschließend in einem Kochworkshop ein schmackhaftes Menü. 
“Das gemeinsame Kochen und Essen war ein guter Einstieg, um 
sich kennenzulernen”, so eine Teilnehmerin. Nach dem Kochen 
bot das Treffen sowohl Raum für ein lockeres, geselliges Mitein-
ander, als auch für das Entwickeln von ersten Visionen und Ide-
en für weitere Projekte - ein erfolgreicher Startschuss für eine 
weitere, noch engere Kooperation aller Partner.

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Projektkoordinator Naturpark-Partner 
Jens Teufel, Telefon 0 71 92 – 97 89 007
jens.teufel@naturpark-sfw.de 
www.naturpark-sfw.de

Die Projektkoordination Naturpark-Partner wird gefördert mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücks-
spirale und der Europäischen Union.

Wissenschaft, die rockt! - Science Slam in der Stadthalle 
Schillerhöhe 
Marbach am Neckar. Am Freitag, 31. Januar 2025 um 20.00 Uhr 
präsentiert der Tobias-Mayer-Verein in Zusammenarbeit mit 
Scienes & Stories in der Stadthalle Schillerhöhe beim „Wissen-
schaft, die rockt“. Fünf Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler präsentieren beim Science Slam ihre Forschungen: 
kurz, anschaulich, mitreißend und unterhaltsam. So werden 
Forschungsthemen jeglicher Art zum faszinierenden Bühnen-
programm. Das Publikum entscheidet, wer den Slam gewinnt! 
Der Science Slam fi ndet im Rahmen der Tobias-Mayer-Woche 
statt und wird gefördert vom Kulturamt der Stadt Marbach. 

Lachen bis die Tränen kommen, Unverständliches endlich ver-
stehen und verblüffendes Neuwissen mit nach Hause nehmen 
– all das erwartet die Besucherinnen und Besucher. Beim Sci-
ence Slam verwandeln sich ganz normale Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler in gefeierte Slammerinnen und Slammer. 
In lockerer Umgebung überzeugen sie das Publikum auf der 
großen Bühne davon, wie spannend Wissenschaft sein kann 
und präsentieren in knackigen zehn Minuten kreativ, verständ-
lich und unterhaltsam das Neueste aus ihrer Forschung. Dabei 
gilt das Motto „100 Prozent eigene Forschung“. 

Im Wettstreit um die Gunst des Publikums greifen die Slamme-
rinnen und Slammer tief in die Trick- und Rhetorikkiste und 
machen damit jeden Slam zu großer Unterhaltung. 

Moderator Simon Hauser präsentiert in Marbach folgende Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler: 
- Jens Rudat, Forschungsgebiet: Technische Biologie,
 Vortrag: „BioHealing - die selbstheilende Brennstoffzelle“
- Judith Alcock-Zeilinger, Forschungsgebiet: Mathematik, 
 Vortrag: „Iagendwos mid Gruppn“
- Isabell Ramming, Forschungsgebiet: Infektionsforschung, 

Krankenhaushygiene, 
 Vortrag: „ESKAPE - (Wie) entkommen wir Krankenhauskeimen?“ 

Die Eugen-Nägele-Jugendherberge Murrhardt ist neuer Na-
turpark-Partner!
Die Eugen-Nägele-Jugendherberge in Murrhardt wurde am 22. 
Januar 2025 als sechster Naturpark-Partnerbetrieb ausge-
zeichnet. Mit den Worten „Wir heißen Angela und Jonas Ka-
chel, willkommen in der Familie des Naturparks und seiner 
Partner. Mit der Eugen-Nägele-Jugendherberge gewinnen wir 
einen Partner, der in vorbildlicher Weise zeigt, wie nachhalti-
ges Wirtschaften und Regionalität in der Praxis funktionie-
ren.“ überreichte Armin Mößner, Bürgermeister von Murrhardt 
und Vorsitzender des Naturparks, Naturpark-Partnerplakette 
und -urkunde. Geschäftsführer Karl-Dieter Diemer betonte: 

Auszeichnung Jugendherberge: Von links nach rechts: Karl-Dieter 
Diemer, Jonas Kachel, Angela Kachel, Armin Mössner
 Foto: Naturparkarchiv

„Hier werden wesentliche Bestandteile der Ziele unserer Unter-
stützung der Regional-vermarktung und gleichzeitig das Motto 
des Naturparks sichtbar: Nachhaltig, Lebendig, Verbunden.“

Die Eugen-Nägele-Jugendherberge in Murrhardt besteht seit 
über 67 Jahren und steht seit 2024 unter der Leitung von An-
gela Kachel. Ihr Mann, Jonas Kachel, verantwortet die Küche 
des Hauses. Gemeinsam haben sie den Betrieb konsequent auf 
biologische, regionale Verpfl egung und ein starkes soziales 
Miteinander ausgerichtet. Diese Werte fi nden nun auch ihren 
Ausdruck in der Partnerschaft mit dem Naturpark. Als weitere 
Naturpark-Partner ausgezeichnet sind bereits die Metzgerei 
Hofl ieferant aus Rudersberg, die Getreidemühle Voggenberg-
mühle bei Alfdorf, die Mosterei Wurst aus Murrhardt sowie die 
Bauernhöfe Steinäckerhof aus Gaildorf und Breitenauer Hof 
aus Löwenstein. 

Gruppenbild Kochworkshop: Von links nach rechts: Bernd Wurst, 
Reiner Munz, Sabine Geiger, Armin Mössner, Jens Teufel, Jonas 
Kachel, Margit Fellmann, Hannes Fellmann, Karl-Dieter Diemer, 
Bernd Meyer, Angela Kachel Foto: Naturparkarchiv  
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Rund zwei Drittel bis drei Viertel der Wärme aus einer Wärme-
pumpe stammen aus der Umgebung. Mit Strom heben die Ge-
räte das Temperaturniveau der Wärme aus der Umwelt auf ein 
für die Heizung nutzbares Niveau an. Heizen mit einer Wärme-
pumpe ist daher besonders klimafreundlich. Das ist aber nur 
ein Vorteil: Die Technologie ist seit Jahrzehnten bewährt und 
zuverlässig. Die Wärmeversorgung des Hauses mit ihr ist zu-
dem meist kostengünstig und preissicher. Wärmepumpen ma-
chen außerdem unabhängig von fossilen Brennstoffen. 

Besonders beliebt sind Wärmepumpen in Skandinavien, wo die 
Winter besonders kalt sind. Spitzenreiter ist Norwegen mit ei-
nem Bestand von 635 Wärmepumpen pro 1.000 Haushalte. Das 
zeigen die jüngsten Zahlen aus dem Jahr 2023. In Finnland 
liegt der Vergleichswert bei 512, in Schweden sind es 437 Wär-
mepumpen pro 1.000 Haushalte. In Deutschland ist der Markt 
klein – noch. Im Jahr 2023 beträgt der Bestand lediglich 47 
Wärmepumpen pro 1.000 Haushalten. Zum Vergleich: Bei 
Deutschlands Nachbarn, etwa Frankreich (191), Italien (158) 
oder Österreich (119) beträgt der Bestand bereits ein Vielfa-
ches. Nur Belgien, England und einzelne osteuropäische Nach-
barn weisen ähnlich niedrige Zahlen wie Deutschland auf. 

Wichtig: Das Alter der Heizung und das energetische Ni-
veau des Hauses
Fachleute sind sich einig: Auch in Deutschland wird der Anteil 
der Wärmepumpen künftig steigen. Denn die Vorteile der Heiz-
technologie sind immens, was Zuverlässigkeit, Betriebskosten 
und Umweltfreundlichkeit angeht. Doch was ist ein guter Zeit-
punkt für den Einbau einer Wärmepumpe? Wann Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer in den nächsten Jahren die 
alte, fossil betriebene Heizung, am besten gegen eine Wärme-
pumpe austauschen sollten, lässt sich an zwei Beispielen ver-
anschaulichen. 

„Zuerst sollte geklärt werden, wie alt die Heizung ist“, erklärt 
Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Dazu hilft ein Blick auf das 
Typenschild. Liegt das Einbaujahr zwanzig Jahre oder mehr zu-
rück, ist ein Tausch in der Regel empfehlenswert.“ Einen ent-
sprechenden Check zur Ersteinschätzung kann man beispiels-
weise über den Wegweiser Wärmepumpe unter www.
wegweiser-wärmepumpe.de durchführen. 

Eignet sich das Haus zudem energetisch für den Einbau einer 
Wärmepumpe, sollte eher jetzt als später gehandelt werden. 
Die Förderung ist im Jahr 2025 noch gut, künftig wird sie je-
doch vermutlich eher sinken. Im Fall einer zehn Jahre alten 
Heizung und eines Hauses mit schlechtem Energiestandard 
sollten dagegen erst Modernisierungsmaßnahmen vorgenom-
men werden, um das Gebäude dann effi zient mit einer Wärme-
pumpe beheizen zu können. Das geht vom Einbau neuer Heiz-
körper oder neuer Fenster bis hin zur Dämmung von ganzen 
Bauteilen wie Dach, Kellerdecke oder der Außenwand. Eine 
Komplettsanierung ist nur selten erforderlich. Im Anschluss 
kann dann die alte Heizung gegen eine passende Wärmepumpe 
getauscht werden. 

Ist die Heizung verhältnismäßig jung und die Gebäudehülle 
energetisch schlecht, ist auch Folgendes möglich: Man instal-
liert zusätzlich zum bestehenden Heizkessel eine Wärmepum-
pe. Fachleute bezeichnen dies als Hybridheizung. Die neue 
Wärmepumpe übernimmt dabei die Grundversorgung, nur an 
besonders kalten Tagen im Winter springt die alte Gas- oder 
Ölheizung ein. Vor allem in noch nicht gedämmten Häusern ist 
die Hybridheizung übergangsweise eine gute Option. Sinnvoll 
ausgelegt, garantiert sie auch die Erfüllung des Gebäudeener-
giegesetzes. Nach der erfolgten energetischen Modernisierung 
kann dann auf den fossilen Heizkessel verzichtet werden. 
Fachlichen Rat erhalten Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer im Rahmen einer Gebäudeenergieberatung. 

- Joana Madjarov, Forschungsgebiet: Bioelektrochemie, 
Power-to-X, 

 Vortrag: „CO2 binden = Klimakrise überwinden?“
- Gisela Detrell, Forschungsgebiet: Human Spacefl ight Tech-

nology, 
 Vortrag: „Leben auf dem Mars?

Karten gibt es im Internet bei Science & Stories GmbH unter 
https://www.science-slam.com/termine/marbach/stadthalle-
schillerhoehe-31-januar-2025/. 

Szenenfoto Science Slam Foto: Nadya Jakobs

Wann der beste Zeit-
punkt für den Einbau 
einer Wärmepumpe ist
Ist die Heizung alt und 
das Haus geeignet, 
sollte angesichts der 
guten Förderung sofort gehandelt werden 
Zukunft Altbau zeigt, wie Hauseigentümer vorgehen sollten.
Wärmepumpen heizen zuverlässig, klimafreundlich und meist 
kostengünstig. Der weitaus größte Teil der Energie stammt aus 
der Umwelt, der Rest wird über Strom bereitgestellt. Viele 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, die an einer Wär-
mepumpe interessiert sind, sind jedoch unsicher, zu welchem 
Zeitpunkt sie sich eine Wärmepumpe anschaffen sollten. Die 
Fachleute von Zukunft Altbau, dem vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderten Informationsprogramm, ra-
ten hier zu folgendem Vorgehen: Zuerst klärt man, wie alt die 
bisherige Öl- oder Gasheizung ist. Ist sie in die Jahre gekom-
men und das Haus energetisch geeignet, sollte angesichts der 
guten Förderung eher jetzt als später gehandelt werden. Im 
Fall einer wenige Jahre alten Heizung und eines Hauses mit 
schlechtem Energiestandard sind erst energetische Moderni-
sierungsmaßnahmen erforderlich. Später kann dann eine Wär-
mepumpe die alte Heizung ersetzen. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
tag von 9.00 bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an beratungstele-
fon@zukunftaltbau.de. 

Wärmepumpen heizen mit Wärme aus der Luft, der Erde oder 
dem Grundwasser. Die Wärme aus der Umgebung ist praktisch 
unbegrenzt verfügbar und eine erneuerbare Energiequelle. 
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Industriekrise fordert beim Handwerk Tribut 
Weiter verschärft hat sich im letzten Quartal 2024 die Situati-
on im gewerblichen Bedarf: Aufträge und Umsätze sind einge-
brochen und es wurde Personal abgebaut. Der Konjunkturindi-
kator, berechnet nach der ifo-Methode aus Bewertungen der 
Geschäftslage und der Geschäftserwartungen, liegt bei -20 
Punkten. Dazu der Kammerchef: „Der gewerbliche Bedarf im 
Handwerk, beispielsweise Metallbau, Elektromaschinenbau 
und Feinwerkmechanik, hängt als Zulieferer am Tropf der regi-
onalen Industrie. Sinken dort die Umsätze und werden Inves-
titionsentscheidungen vertagt, hat das unmittelbare Konse-
quenzen für das regionale Handwerk.“ Zu befürchten sei, dass, 
wenn die Industrie in der Region Stuttgart in großem Stil Ar-
beitsplätze abbaut, die Einwohner vor Ort auch weniger in ihre 
Immobilien investieren und für den privaten Konsum ausge-
ben. „Am Ende leidet dann nicht nur der Gewerbliche Bedarf, 
sondern auch andere Gewerkegruppen“, so Peter Friedrich.  

Der Blick in die Zukunft ist daher pessimistisch: Nur 16 Prozent 
(Q4/2023: 16 %) der befragten Unternehmen gehen von stei-
genden Umsätzen aus, 38 Prozent (Q3/2023: 36 %) jedoch von 
Umsatzrückgängen. „Es ist Zeit, dass die wirtschaftliche Star-
re ein Ende fi ndet. Dafür muss auch die Politik endlich den 
Schritt zu grundlegenden Reformen wagen, um den Wirt-
schaftsstandort wieder attraktiver zu machen und die deut-
sche Wirtschaft auf Wachstumskurs zu lotsen“, fordert Fried-
rich. 

Ausführliche Informationen gibt es unter www.hwk-stuttgart.
de/konjunktur 

Gerade die Betriebe des gewerblichen Bedarfs werden durch die 
Industriekrise ausgebremst.  Foto: amh-online.de / Sascha 
Schneider

Ansprechpartnerin zum Thema: 
Gesine Kapelle, Politische Referentin
Tel. 0711 1657-262
gesine.kapelle@hwk-stuttgart.de

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr

Weitere Veranstaltungshinweise fi nden Sie auch unter 
www.backnang.de

Tipp: Wann im Jahr sollte die Wärmepumpe installiert werden?
Die beliebteste Variante der Wärmepumpe in Deutschland ist 
die Luft-Wasser-Wärmepumpe mit über 90 Prozent Marktanteil. 
Ihre Installation und der Anschluss an das Wärmeverteilsys-
tem dauern meist zwei bis drei Tage. Wird vorher das alte Hei-
zungssystem deinstalliert und muss umgebaut werden, können 
die Arbeiten aber auch rund eine Woche dauern. In dieser Zeit 
kann man nicht heizen. Fachleute empfehlen daher, die Instal-
lation außerhalb der Heizperiode durchzuführen. 

Effi zienter, aber auch teurer ist die Erdsondenwärmepumpe. 
Hier entzieht die Wärmepumpe dem Erdreich Wärme, das vor 
allem in der kalten Jahreszeit deutlich wärmer ist. Die Zuläs-
sigkeit von solchen Bohrungen muss im Vorfeld mit dem Land-
ratsamt geklärt werden.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen ei-
ner energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qualifi -
zierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm berät gewer-
keneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau 
hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt.

Konjunktur: Das Handwerk tritt auf der Stelle 
Kaum Veränderung, kein Wachstum – das Handwerk der Re-
gion Stuttgart kämpft gegen den Stillstand an. Doch die 
Erwartungen für 2025 bleiben gering.  
Die gute Nachricht: Die Geschäftslage der Handwerksbetrie-
be der Region Stuttgart hat sich nicht grundlegend ver-
schlechtert. Die schlechte Nachricht: Sie hat sich auch nicht 
verbessert. Bei der Konjunkturumfrage der Handwerkskam-
mer Region Stuttgart bewerten über zwei Drittel der Betriebe 
den Auftragseingang im letzten Quartal 2024 als gleichblei-
bend oder sinkend und nur ein Drittel spricht von einem Plus. 
Genauso sieht es bei der Umsatzentwicklung aus. „Die Kon-
junktur im Handwerk der Region Stuttgart stagniert, die 
wirtschaftliche Situation der Betriebe hat sich im letzten 
Jahr kaum verändert“, fasst Peter Friedrich, Hauptgeschäfts-
führer der Handwerkskammer Region Stuttgart, die Ergebnis-
se zusammen. „Einerseits sind wir froh, dass die Betriebe der 
schlechten Wirtschaftslage trotzen, andererseits besorgt uns 
der Stillstand. Die Betriebe sehnen sich schon lange nach 
Wachstumssignalen, aber diese sind immer noch nicht in 
Sicht“, so Friedrich. 

Leicht verbessert hat sich laut Umfrage die Lage bei Bau und 
Ausbau. Die Erwartungen der Betriebe sind nicht mehr so ne-
gativ wie vor einem Jahr. „Es ist defi nitiv noch zu früh, um von 
einer Trendwende zu sprechen. Wir warten und hoffen auf eine 
schnell handlungsfähige Regierung, die Investitionen ankur-
belt. Denn dass bei der Infrastruktur, dem Wohnungsbau, bei 
Energie und Verkehr Handlungsbedarf besteht, wissen wir seit 
Jahren“, sagt der Hauptgeschäftsführer.  
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5) BESTIMMTE PFLANZENÖLE VERMEIDEN
Sonnenblumen-, Maiskeim- und Distelöl haben einen hohen 
Anteil an Omega-6-Fettsäuren. Diese wirken entzündungs-
fördernd und können das Wachstum des Hippocampus 
(wichtiger Teil des Gehirns) hemmen. Greifen sie stattdes-
sen lieber täglich zu hochwertigem nativen Olivenöl. Es hilft 
dabei, die Produktion von ungesunden Eiweißablagerun-
gen gezielt zu senken. 

Ev. Diakoniesta on 
Backnang

Kranken- und Altenp ege
Behandlungsp ege

ege Schwerstkranker (Pallia vp ege)
Hilfe bei der Haushaltsführung und Betreuung
Beratungseinsätze nach SGB XI § 37 Abs. 3

 Rufen Sie und an – wir beraten Sie gerne

Tel. 07191 146 801

6) GRÜNES GEMÜSE ESSEN
Auch mithilfe der Ernährung können Sie Ihr Demenzrisiko ak-
tiv beeinfl ussen. Grünes Blattgemüse wie Spinat, Mangold, 
Kresse oder Löwenzahn schützt uns vor Alzheimer. Das be-
legt eine umfangreiche US- Studie. Am besten täglich zu fri-
schem, grünem Gemüse greifen.

7) GUTE FETTE VERWENDEN 
Wer täglich Omega-3-Fettsäuren zu sich nimmt, ist laut 
Studien besonders vital. Der Grund dafür: Die Omega-3-
Fettsäure DHA beteiligt sich entscheidend an der Bildung 
und Übertragung von Signalen im Gehirn. Es macht so Den-
ken, Lernen und Erinnern überhaupt erst möglich. Besonders 
Leinsamen und vor allem fettreiche Fischsorten wie Lachs, 
Hering, Makrele und Sardellen sind bekannt für ihren ho-
hen Fettsäure- Gehalt.

8) MIT KURKUMA WÜRZEN
Länder, in denen täglich mit Kurkuma gekocht wird, weisen 
eine auffällige niedrige Alzheimerrate auf. Der Grund da-
für: Der goldgelbe Stoff Curcumin hilft den Fresszellen des 
Immunsystems, die bei Alzheimer typischen Beta-Amyloid- 
Plaques aufzulösen. Gut zu wissen: Schon ein halber Tee-
löffel Kurkuma täglich ist als Dosis ausreichend.

9) STRESS VERMEIDEN
Wenn wir dauerhaft Stress haben, wird permanent zu viel 
Cortisol ausgeschüttet. Das wirkt sich negativ auf das Ge-
hirn aus. Der Grund: Cortisol steigert die Produktion von 
Beta-Amyloid, welches schädliche Ablagerungen verursa-
chen kann. Stress-Forscher empfehlen daher, sich täglich 
bewusst Zeit zum Entspannen zu nehmen, beispielsweise in 
Form von kleinen Ruhepausen oder einer Meditation.

10) ZUCKER GEZIELT DOSIEREN
Häufi ge Blutzuckeranstiege können eine Alzheimer-Erkran-
kung fördern. Die gute Nachricht: Sie müssen nicht auf 
Naschereien verzichten. Wer Süßes essen will, sollte das 
sogenannte „Glukosefenster“ nutzen. Das öffnet sich immer 
kurz bevor wir uns bewegen. Dann sind die Muskeln be-
sonders aktiv. Sie können Zucker dann wie ein Schwamm 
aufsaugen.

11) SONNE GENIESSEN
Ältere Menschen mit einer niedrigen Vitamin-D-Konzentrati-
on können eher an Demenz erkranken. Grundsätzlich bildet 
der Körper Vitamin D durch Sonne selber in der Haut. Weil 
sich aber viele Menschen nur selten im Freien aufhalten, gilt 
bereits jeder dritte Deutsche unterversorgt. Lassen Sie des-
halb regelmäßig Ihren Vitamin-D-Wert bei Ihrem Hausarzt 
überprüfen.

12 Dinge die unser Gehirn im Alter schützen (Teil 2)
(Teil 1 erschien in der Ausgabe 05-2024 auf der Sonderseite „Leben & Wohnen im Alter“.)
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gestaltet. druckt. veredelt.

www.knoepfle-druck.de

Abogebühren
für das MiBla BK - Heiningen/Maubach/Waldrems

Aufgrund gestiegener Herstellungskosten müssen wir bei der 
Abogebühr eine Preisanpassung vornehmen: 

Seit 01.01.2025 liegt Ihr Jahresabonnement  
für das gedruckte Mitteilungsblatt bei 34,90 € und 
für das digitale Mitteilungsblatt bei 30,90 €. 

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Abogebühr für 2025 voraus-
sichtlich am Donnerstag, den 13.02.2025 einziehen werden. 

Hat sich Ihre Bankverbindung geändert? Dies können Sie uns mitteilen unter: 
Tel. 0 71 91 . 34 33 8 - 0 oder aboservice@knoepfle-druck.de

gestaltet. druckt. veredelt.

   

Ansprechpartnerin: Sabine Knapp, 
Tel.. 0 71 91 / 34 33 8 - 20

++++++ Bitte Bitte beachten! beachten! +++ +++ Bitte Bitte beachten! beachten! +++ +++
Wegen der Vollverteilung in der KW 07/2025 (Erscheinung am

Mi., den 12. Februar 2025) wird der Anzeigenschluss vorverlegt auf 
Donnerstag,Donnerstag, den den 6. 6. Februar Februar um um 12:00 12:00 Uhr! Uhr!

anzeigen@knoepfle-druck.de

Wir beraten Sie zum Glasfaserausbau
und dem besten Internetanschluss. 
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 
15.00 - 17.30Uhr im Rathaus, in Maubach. 
Sie finden uns im Versammlungsraum, 
Seiteneingang links. 
Die nächsten Termine sind: 
12.02., 26.02. und 12.03.

Infopoint in Maubach!

Noch 
Fragen?

www.wisotel.de/ueber-uns/infopoints

VORANKÜNDIGUNG

In den Kalenderwoche 7 / 2025 (Vollverteilung) wird die Sonderseite

Geundheit, Essen, Wohlfühlen
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Nutzen Sie diese Gelegenheit in Ihrem Mitteilungsblatt,  
in schön gestalteter Umgebung auf sich und Ihre Leistungen 

aufmerksam zu machen.

Anzeigenschluss ist Donnerstag, der 6. Februar 2025
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

Essen
GESUNDheit

WOHLfühlen

in Backnang-Heiningen

Liebe Gäste, ab sofort haben wir 
Sonn- und Feiertags auch mittags geöffnet.

Neu!!! Wir bieten auch Dinkelpizza an.

Tel. 07191/2280163

www.knoepfle-druck.de

gestaltet. druckt. veredelt.

 

Bei Fragen und Wünschen rund um Anzeigen ist
Ihr Ansprechpartner: 
Sabine Knapp, Tel. 0 71 91. 34 33 8 - 20
anzeigen@knoepfle-druck.de

Unsere nächste
VOLLVERTEILUNG 
der Mitteilungsblätter Aspach und Backnang-Heiningen/
Maubach/Waldrems findet statt in der 

KALENDERWOCHE 7


